
25. Juni 2025

Tragödie in Tirol: 11-Jährige stirbt beim
Schulausflug – Lehrerin im Visier!

Eine 11-Jährige starb während eines Schulausflugs in Tirol.
Ermittlungen wegen grob fahrlässiger Tötung gegen die

Lehrerin laufen.

Hachleschlucht, Tirol, Österreich - Im Mai 2025 kam es zu
einem tragischen Vorfall während eines Schulausflugs in die
Hachleschlucht in Tirol. Eine 11-jährige Schülerin starb nach
einem schweren Unfall, der nun zu Ermittlungen gegen die
verantwortliche Lehrerin geführt hat. Laut oe24 beaufsichtigte
die Lehrerin die Wanderung, als die Schülerin plötzlich nicht
mehr auffindbar war und sich von der Gruppe entfernt hatte.

Die Schülerin wurde später regungslos und in kritischem
Zustand im Wasser aufgefunden. Trotz intensiver Bemühungen
starb sie wenige Tage nach dem Unfall in einer Innsbrucker
Klinik an ihren schweren Verletzungen. Ein Obduktionsgutachten
steht noch aus, das weitere Details zu den Umständen ihres

https://www.oe24.at/oesterreich/chronik/tirol/11-jaehrige-stirbt-bei-schulausflug-jetzt-ermittlungen-gegen-lehrerin/638449798


Todes liefern könnte.

Ermittlungen und grobe Fahrlässigkeit

Die Staatsanwaltschaft hat ein Ermittlungsverfahren wegen grob
fahrlässiger Tötung gegen die Lehrerin eingeleitet. Dies wirft
Fragen zur Sicherheit während solcher Schulausflüge auf. Die
Verantwortung der Aufsichtspersonen ist besonders bei
Aktivitäten in der Natur von großer Bedeutung.

Der Vorfall ist nicht nur ein Einzelfall. Nach Schätzungen der 
Bundesgesundheitsministeriums benötigen jährlich etwa
1,88 Millionen Kinder unter 15 Jahren ärztliche Versorgung
wegen Unfallverletzungen. Diese Unfälle sind häufig die
Hauptursache für Krankenhausaufnahmen bei Kindern im Alter
von 1 bis 17 Jahren.

Die Gefahren von Unfällen

Laut den veröffentlichten Statistiken waren im Jahr 2019
194.042 Kinder unter 17 Jahren wegen Verletzungen im
Krankenhaus behandelt, was ca. 16,5 % der betroffenen Kinder
ausmacht. Jungen sind dabei mit 18,6 % häufiger betroffen als
Mädchen mit 14,3 %. Besonders beunruhigend ist, dass
Kinderunfälle die häufigste Todesursache für Kinder ab einem
Jahr in Deutschland darstellen. Im Jahr 2019 verstarben 153
Kinder nach einem Unfall.

Experten weisen darauf hin, dass viele dieser Unfälle durch
richtiges Verhalten und Prävention vermeidbar wären. Unfälle im
häuslichen Bereich machen den größten Anteil bei Kleinkindern
aus, während mit zunehmendem Alter andere Unfallrisiken in
Bildungseinrichtungen und im Freien an Bedeutung gewinnen.

Die Tragödie in der Hachleschlucht verdeutlicht nicht nur die
Bürokratie nach solchen Vorfällen, sondern auch die
Notwendigkeit, mehr Maßnahmen zur Prävention von
Kinderunfällen zu ergreifen, um das Wohl und die Sicherheit der

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/praevention/kindergesundheit/praevention-von-kinderunfaellen.html


Kinder zu gewährleisten.

Details
Vorfall Totschlag
Ursache grob fahrlässige Tötung
Ort Hachleschlucht, Tirol, Österreich
Verletzte 1
Festnahmen 1
Quellen www.oe24.at
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